
HINWEISE
Lesen Sie diese Gebrauchsanweisung vor der ersten Inbetriebnahme aufmerksam durch
und bewahren Sie diese zum späteren Nachlesen auf.
• Vergewissern Sie sich, daß die Spannung Ihrer elektrischen Anlage mit der am Boden des

Wasserkochers angegebenen übereinstimmt.
• Dieses Gerät ist ausschließlich für den Gebrauch im Haushalt bestimmt. Der Gebrauch ist nicht

vorgesehen:
- in Räumen, die als Küchen für das Personal von Geschäften, Büros und anderen Arbeits-

bereichen eingerichtet sind,
-  in landwirtschaftlichen touristischen Einrichtungen,
-  in Hotels, Motels und anderen Übernachtungs-einrichtungen,
- bei Zimmervermietungen.

• Um Stromschläge auszuschließen, die elektrischen Teile, den Sockel mit Netzstecker sowie den
Wassertopf nicht ins Wasser oder in andere Flüssigkeiten tauchen. Nicht im Bad oder in der
Nähe von Wasserläufen verwenden. Nicht im Freien verwenden.

• Die heißen Oberflächen wie beispielsweise den Wassertopf oder den Deckel nicht berühren.
Verwenden Sie die Handgriffe oder den Knauf.

• Den Deckel während dem Kochvorgang nicht abnehmen.
• Beim Ausgießen darauf achten, den Wassertopf nicht zu stark zu neigen, um zu vermeiden, daß

Wasser ins Innere des Ein-/Aus-Schalter-Mechanismus eindringt.
• Das Wasser bleibt im Wasserkocher noch lange nach dem Kochvorgang heiß, so daß

Verbrennungsrisiken bestehen. Den Wasserkocher daher nicht zu nah an der Kante der
Arbeitsfläche abstellen und außerhalb der Reichweite von Kindern.

• Achten Sie darauf, daß die elektrischen Teile des Wasserkochers nicht über die Tischkante bzw.
die Arbeitsfläche herausragen, damit Sie sich nicht in ihnen verfangen oder darüber stolpern
können.

• Bei Verwendung in der Nähe von Kindern, ist höchste Vorsicht geboten.
• Ziehen Sie den Netzstecker aus der Steckdose, wenn das Gerät nicht verwendet wird und bevor

Sie mit Reinigungsarbeiten beginnen. Lassen Sie das Gerät vor der Reinigung abkühlen.
• Nehmen Sie den Wassertopf vom Sockel, um ihn aufzufüllen.
• Das Gerät darf nicht von Personen (einschließlich Kindern) mit körperlichen, geistigen oder

sensorischen Behinderungen, oder von Personen, die nicht mit dem Betrieb des Gerätes vertraut
sind, gebraucht werden, es sei denn, dass sie von einer für sie und ihre Sicherheit
verantwortlichen Person beaufsichtigt oder in den Gebrauch des Gerätes eingewiesen wurden.
Dafür sorgen, dass die Kinder nicht mit dem Gerät spielen. 

• Den Wasserkocher während dem Betrieb niemals transportieren.
• Verwenden Sie das Gerät nicht mit feuchten bzw. nassen Händen.
• Bringen Sie den Wassertopf, den Sockel und die elektrischen Teile nicht in die Nähe von heißen

Flächen, Kochstellen oder Flammen.
• Verwenden Sie den Wasserkocher ausschließlich zum Erwärmen von Wasser. Tauchen Sie

keinerlei Gerätschaften in den Wasserkocher. Die Verwendung von Zubehör, das vom Hersteller
nicht angegeben wurde, könnte zu Brand, Stromschlägen oder Verletzungen führen.

• Achtung: Benutzen Sie das Gerät nicht auf schiefen Flächen
• Verrücken Sie das Gerät nicht, wenn dieses in Betrieb ist
• Verwenden Sie den Wasserkocher nicht ohne Deckel.

• Stellen Sie den Wasserkocher vor dem Einschalten korrekt auf.
• Verwenden Sie den Wassertopf nur mit dem mitgelieferten Sockel (und umgekehrt). 
• Wenn elektrische Teile oder der Netzanschluß beschädigt sein sollten, bei Betriebsstörungen oder

Schäden den Wasserkocher auf keinen Fall verwenden. Für eventuelle Reparaturen wenden Sie
sich an eine Kundendienststelle, um jede Folgegefahr auszuschließen.

• Bei Beschädigung des Netzanschlusskabels ist dieses vom Hersteller, von einer seiner
Kundendienststellen zu ersetzen, um  Gefährdungen  zu vermeiden. 

• Wenn dieser Wasserkocher zu sehr gefüllt wird, kann kochendes Wasser austreten.
• Die Materialien und Gegenstände, die dazu bestimmt sind, mit Lebensmitteln in Berührung zu

kommen, entsprechen den Vorschriften der Europäischen Verordnung Nr. 1935/2004.
Das Nichtbeachten dieser Hinweise könnte zu Beschädigungen am Wasserkocher führen.
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VOR DER INBETRIEBNAHME
• Entfernen Sie die Verpackung vom Wassertopf und vom Sockel. 
• Entfernen Sie alle Etiketten, die sich auf der äußeren Edelstahlfläche befinden.
• Nehmen Sie den Filter (Abb. 1) heraus und reinigen Sie diesen mit Wasser (Abb. 2). Siehe

Seite 19 “Herausnehmen des Kalkfilters”.
• Füllen Sie den Wassertopf mit Wasser und bringen Sie dieses zum Kochen.
• Gießen Sie das Wasser aus und spülen Sie den Wassertopf mit kaltem Wasser aus.

Wiederholen Sie diesen Vorgang drei Mal, um alle Bearbeitungsrückstände und sonstiges zu
entfernen.

• Nach dem Ausspülen des Wassertopfs, den Filter wieder einsetzen (Abb. 3).

GEBRAUCHSANWEISUNG
Um 360° drehbarer Sockel
Mit dem speziellen Sockel und der zentralen Steckverbindung können Sie den Wassertopf in
jeder Richtung und von jeder Position aus auf den Sockel stellen.
• Ziehen Sie das Kabel von der Kabelaufwicklung und regulieren Sie die Länge, um die

Steckdose zu erreichen, die Sie verwenden möchten (Abb. 4).
• Achten Sie darauf, daß das Elektrokabel nicht über die Kante der Arbeitsfläche herausragt.

Auffüllen
• Den Wassertopf vor dem Auffüllen vom Sockel nehmen.
• Nehmen Sie den Deckel ab und füllen Sie den Wassertopf bis zum

gewünschten Füllstand. 
Füllen Sie stets mehr als 0.3 Liter Wasser ein, damit der Wasserkocher
nicht trocken arbeitet. Eine derartige, unsachgemäße Verwendung,
verkürzt die Lebenszeit des Gerätes. 
Nicht mehr als 1.7 Liter Wasser einfüllen (bis zum MAX Füllstand).  Bei
Überfüllung besteht die Gefahr, daß das Wasser überkocht und
Verbrennungen verursacht.
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Einschalten
• Schließen Sie den Netzstecker an der Steckdose an.
• Stellen Sie den Wassertopf auf den Sockel.
• Drücken Sie den Ein-/Aus-Schalter (Abb. 5) nach unten, um den

Wasserkocher einzuschalten.
• Die Kontrolllampe leuchtet auf.
• Der Wasserkocher schaltet automatisch ab, wenn das Wasser kocht

(der Ein-/Ausschalter klickt nach oben und die Kontrolllampe erlischt).
• Um den Wasserkocher abzuschalten, bevor das Wasser kocht, den

Ein-/Aus-Schalter auf Position OFF stellen oder den Wassertopf einfach vom Sockel nehmen
- der Wasserkocher schaltet ab und der Ein-/Aus-Schalter kehrt automatisch in Position OFF
zurück.

Ausgießen
• Nehmen Sie den Wassrtopf vom Sockel und gießen Sie das Wasser vorsichtig aus. Den

Wassertopf nicht unvorhergesehen und nicht zu stark neigen. 
• Wenn der Kocher vom Untersatz genommen wird, könnte auf der Oberfläche des

Untersatzes Feuchtigkeit sichtbar sein. Der Dampf entweicht durch eine kleine Öffnung auf
der unteren Seite des Kochers. 
Auf dem Untersatz vorhandenes Kondenswasser ist vollkommen normal.

SICHERHEITSVORSCHRIFTEN
1) Automatischer Ein-/Aus-Schalter
Dieser Wasserkocher ist mit einem Ein-/Aus-Schalter ausgerüstet, der das Gerät automatisch
abschaltet, wenn das Wasser kocht. Bevor Sie erneut Wasser kochen, warten Sie etwa eine
Minute ab. Versuchen Sie nicht, den Ein-/Aus-Schalter in der Position ON zu halten oder den
Mechanismus zu regulieren.
2) Überhitzungsschutz
Wird der Wasserkocher mit zu wenig oder sogar ohne Wasser eingeschaltet, ist er durch
einen Überhitzungsschutz gesichert, der die elektrische Versorgung unterbricht. In einem
derartigen Fall, ziehen Sie den Netzstecker und lassen den Wasserkocher abkühlen bevor Sie
ihn mit kaltem Wasser auffüllen (andernfalls könnten Schäden am Gerät auftreten).
3) Der Wassertopf schaltet automatisch ab, wenn er auf dem Sockel eingeschaltet (ON) bleibt)

PFLEGE
Reinigung des Wasserkochers
• Bevor Sie mit Reinigungsarbeiten beginnen, lassen Sie den Wasserkocher vollständig

abkühlen und ziehen den Stecker aus der Steckdose.
• Tauchen Sie weder den Wassertopf noch den Sockel ins Wasser.
• Verwenden Sie zur Reinigung der Außenwände ein weiches, feuchtes Tuche und trocknen

Sie mit einem weichen trockenen Tuch nach.
• Verwenden Sie keine Metallschwämme oder Fleckenentferner bzw. Beizmittel.
• Achten Sie darauf, daß die Steckverbindung und die Netzanschlüsse trocken bleiben.

Verkrustungen
Die vorhandenen Verkrustungen werden hauptsächlich durch Kalziumkarbonat (Kalk)
verursacht: ein ungefährliches und natürliches Mineral, das in fast allen Wasserarten vorkommt.
“Hartes” Wasser enthält mehr Kalk als “weiches”.
Wenn Wasser erwärmt wird, verfestigen sich die in ihm enthaltenen Mineralien und lassen es
trübe werden. Diese Mineralien bilden eine dünne Schicht an den Wänden und Bestandteilen
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des Gerätes sowie an der Wasseroberfläche. Das Wasser könnte an der Oberfläche weiße, dem
Plastik ähnliche Partikel aufweisen. An den normalen Bestandteilen des Wassertopfs bildet der
Kalk eine harte, weiße “Kruste”, die den ordnungsgemäßen Betrieb stört und die Lebensdauer
der Teile herabsetzt. Sobald Sie feststellen, daß sich auf dem Wasser ein Film bildet und wenn
Sie während der Reinigung des Filters Kalk an den Wänden oder den Bestandteilen des
Wassertopfs finden, müssen Sie diesen ausspülen und trocknen lassen.

Kalkfilter
Dieser Wasserkocher ist mit einem Kalkfilter ausgerüstet, der verhindert, daß die Kalkpartikel in
die Getränke gelangen. Der Filter kann heruasgenommen und gespült werden. Die Häufigkeit,
mit der die Entfernung der Kalkablagerungen vom Filter vorgenommen werden muß, hängt von
der Wasserhärte Ihres Wohngebietes und der Gebrauchshäufigkeit des Wasserkochers ab.
Der Filter muß dann herausgenommen und gereinigt werden, wenn Sie Ablagerungen feststellen
oder die Effizienz beim Ausgießen nachläßt.

Herausnehmen des Kalkfilters
• Lassen Sie den Wasserkocher vollständig abkühlen.
• Ziehen Sie den Netzstecker des Gerätes aus der Steckdose.
• Vergewissern Sie sich, daß Ihre Hände sauber und frei von Seifen-, Creme- oder sonstigen

Rückständen sind, die das Wasser verunreinigen könnten.
• Entleeren Sie den Wassertopf und nehmen Sie den Filter heraus, wie im Abb. 1 gezeigt .
• Spülen Sie den Filter unter laufendem Wasser ab und bürsten Sie ihn mit einer Bürste mit

weichen Borsten (Abb. 2).
• Setzen Sie den Filter wieder ein (Abb. 3).

Reinigung: Herausnehmen der Kalkpartikeln.
Es ist sehr wichtig, regelmäßig das  Gerät  zu reinigen um den Kalk zu entfernen um den
sachgemäßen Betrieb des Gerätes zu gewährleisten.
• Verwenden Sie ein Entkalkungsmittel für Elektro-Wasserkocher. Wenn der Kalk beginnt, sich

auf dem Heizstab anzusammeln, mit einem geeigneten Entkalker die Entkalkung nach den
Angaben, die dem Produkt beiliegen, durchführen.
Nach erfolgter Entkalkung das Gerät einige Kochvorgänge mit frischem Wasser ausführen
lassen, dabei sorgfältig ausspülen, um vollständig jeden Rückstand des Entkalkungsmittels zu
beseitigen, da sonst das Gerät beschädigt werden kann. Sollte der Filter eine
Entkalkungsbehandlung benötigen, diesen herausnehmen und in die gleiche
Entkalkungsmittellösung geben. 

• Sicherstellen, dass die elektrischen Teile vollkommen trocken sind bevor der Kocher benutzt
wird.

WICHTIGER HINWEIS FÜR DIE KORREKTE ENTSORGUNG DES PRODUKTS IN ÜBEREINSTIMMUNG
MIT DER EG-RICHTLINIE 2002/96/EG.

Am Ende seiner Nutzzeit darf das Produkt NICHT zusammen mit dem Siedlungsabfall
beseitigt werden. Es kann zu den eigens von den städtischen Behörden eingerichteten
Sammelstellen oder zu den Fachhändlern, die einen Rücknahmeservice anbieten, gebracht
werden. Die getrennte Entsorgung eines Haushaltsgerätes vermeidet mögliche negative
Auswirkungen auf die Umwelt und die menschliche Gesundheit, die durch eine nicht
vorschriftsmäßige Entsorgung bedingt sind. Zudem ermöglicht wird die Wiederverwertung
der Materialien, aus denen sich das Gerät zusammensetzt, was wiederum eine bedeutende
Einsparung an Energie und Ressourcen mit sich bringt. Zur Erinnerung an die Verpflichtung,
die Elektrohaushaltsgeräte getrennt zu beseitigen, ist das Produkt mit einer Mülltonne, die
durchgestrichen ist, gekennzeichnet. 
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